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as „Priesteregg Premium Eco Resort“ befindet sich 
auf 1100 Höhenmetern im Angesicht der Leo-
ganger Steinberge im Salzburger Land. 14 Berg- 
und Premium-Chalets sowie vier ausgewählte Vil-

len („Luis Trenker“, „Willy Bogner“ und ab Dezember 2019 
„Etaner Premium Eco“ und „Wilderer“) garantieren exquisiten 
Hotelkomfort. Sie ermöglichen dem Gast maximale Privat-
sphäre und exklusive Serviceleistungen wie zum Beispiel das 
täglich frisch zubereitete Frühstück im eigenen Chalet. Das 
Wohlfühlangebot komplettiert ebenfalls ab Dezember 2019 
das Priesteregg-Bad mit Saunen, Ruheinseln, Massageräumen 
und einem beeindruckenden, ganzjährig beheizten Infinity-
Außenpool, der in das Bergpanorama hineinragt. Maximale Er-
holung versprechen auch das Freiluft-Waldbad oder die Yoga- 
Plattformen im Wald. Im urigen Restaurant „Huwi’s Alm“ 
verbringt man gemütliche Genussabende. Seit 2014 betrei-
ben Renate und Huwi Oberlader außerdem das stylishe Hotel 
„mama thresl“ im Zentrum Leogangs und seit 2015 den coo-
len Mountain-Club „hendl fischerei“ an der Asitz-Bergstation.
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In der frischen Bergluft des Salzburger 
Landes fand unsere Wiesn-Playmate  
STELLA TIANA STEGMANN 

noch einmal Ruhe und Erholung vor dem 
großen Ansturm auf die Münchner 

Festzelte. Wer darin die Allerschönste 
sein wird? Sie sehen es  

fotos  
IRENE SCHAUR

 produktion  
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NOCH  

MEHR BILDER

von STELLA
gibt’s hier:  

www.playboy.de/
premium





Instagram  @STELLA_TIANA

Der Mathematiklehrer fragt Luis:  

„Du hast in dem Test dieselben fünf 

Fehler wie dein Tischnachbar. Wie 

erklärst du mir das?“ Darauf Luis: „Ganz 

einfach: Wir haben denselben Lehrer.“

Papa Schildkröte erzählt seinem Sohn 
eine Gutenachtgeschichte. „Es war ein- 
mal ein kleines, weißes Kaninchen …“ 
„Och, Papa“, unterbricht ihn der Junge,  
„das ist doch Kinderkram. Erzähl was 
mit Science-Fiction, ja?“ – „Na gut. Es 
war einmal ein Hase im Weltraum …“ 
Der Sohn fällt ihm erneut ins Wort:  
„Papa! Erzähl eine Erwachsenenge-
schichte!“ – „Aber nur, wenn du Mama 
nichts verrätst.“ – „Großes Ehrenwort.“ 
– „Also gut. Es war einmal ein splitter- 
nacktes Playboy-Häschen …“

Sitzen zwei Gleichstellungsbeauf- 

tragte beim Frühstück. Sagt die  

eine: „Kannst du mir bitte die Salz- 

streuerin reichen?“ Darauf die andere: 

„Nein, ich hab Muskelkatze.“

Treffen sich zwei Kumpels nach langer 

Zeit, und der eine fragt: „Na, wie ist 

dein Sexleben?“ Antwortet der andere: 

„Das ist ganz verrückt. Ich mache es 

neuerdings mit Zwillingen!“ Fragt der 

Kumpel ganz aufgeregt: „Ist das nicht 

kompliziert? Wie unterscheidest du die 

beiden?“ Daraufhin der Freund: „Ganz 

einfach: Die Regina hat ein Muttermal 

auf dem rechten Oberschenkel, und der 

Patrick hat ganz viele Haare am Sack.“

Elternabend in der Schule. Der  
Lehrer fragt die Mutter: „Von wem  
hat denn Ihr Sohn nur diesen er- 
staunlichen Wissensdurst?“ Darauf  
die Mutter: „Das Wissen hat er von  
mir, den Durst vom Vater.“

„Hast du dich von der Franzi getrennt, 

weil sie jetzt eine Brille trägt?“, möchte 

Klaus von Michael wissen. Daraufhin 

Michael: „Nein, umgekehrt. Als sie das 

erste Mal die Brille aufsetzte, hat sie 

sich sofort von mir getrennt.“

Der Bus ist völlig überfüllt. Eine alte 
Dame tippt einem sitzenden Jungen auf 
die Schulter und fragt ihn: „Darf ich 
dir meinen Stehplatz anbieten?“

Ein Einwohner aus Stockholm fährt zur 
Entenjagd aufs Land. Als er eine Ente 
sieht, schießt er und trifft, doch der Vo-
gel fällt auf den Hof eines Bauern, und 
der rückt die Beute nicht heraus. „Das 
ist mein Vogel“, besteht der Städter auf 
seinem Recht. Der Bauer schlägt vor, 
den Streit, wie es auf dem Land üblich 
sei, mit einem Tritt in den Unterleib 
beizulegen: „Wer weniger schreit, kriegt 
den Vogel.“ Der Städter ist einverstan-
den, und der Bauer landet einen gewal-
tigen Tritt in seinen Weichteilen. Der 
Mann bricht zusammen und bleibt 20 
Minuten am Boden liegen. Als er wieder 
aufstehen kann, keucht er: „Okay, jetzt 
bin ich dran.“ – „Nee, schon gut“, sagt 
der Bauer im Weggehen. „Hier, nehmen 
Sie Ihre Ente. Sie haben gewonnen.“

 „Zu Oma und Opa gehe ich nie 
wieder“, sagt Peter, als er nach Hause 
kommt. „Die hängen den ganzen  
Tag auf dem Sofa rum und haben 
nichts an!“ – „Waaas!?“, schreit seine 
Mutter entsetzt, „die haben nichts  
an?!“ – „Nö, keinen Fernseher,  
keinen Computer, nicht einmal ein 
Tablet. Einfach gar nichts!“ 

„Gefällt es dir hier am Meer?“, fragt  

der Ehemann. „Ja, sehr!“, antwortet 

sie. „Die Landschaft macht mich  

ganz sprachlos!“ – „Das ist schön“,  

sagt der Mann, „dann bleiben wir  

noch ein paar Wochen!“

S T E L L A  T I A N A  S T E G M A N N

Die  Wahl-Münchnerin 

Ich bin vor drei Jahren aus dem 
Odenwald für mein duales Studi-
um nach München gezogen und 
will hier den Bachelor of Business 
Administration machen. Ich mag 
das Flair der Stadt, den Englischen 
Garten, die Nähe zu den Bergen 
und Seen – und auch den Trubel 
auf dem Oktoberfest. Ich finde, 
dass jede Frau im Dirndl schön 
aussieht. Und Männer in Leder-
hosen sehr sexy!

Die Gesellige

Ich freue mich riesig, die Wiesn-
Playmate zu sein. Ich finde, sie ist 
immer ein bisschen lieblicher als 
andere Playmates. Das Shooting 
war jedenfalls eine tolle Erfahrung, 
jetzt darf es gern weitergehen: Als 
Wiesn-Playmate ist man ja auf vie-
len Events unterwegs. Ich stehe 
gern vor Leuten, führe durch Pro-
gramme oder rede und lache ein-

Die Meerjungfrau

Im vergangenen Frühjahr habe  
ich an der „Miss Mermaid“-Wahl 
in Ägypten teilgenommen. Dort 
musste ich mich gegen 74 andere 
Frauen behaupten – unter ande-
rem im Tauchen mit Meerjung-
frauen-Flosse und Posieren unter 
Wasser. Am Ende bin ich Zweite 
geworden und auf meine Leistung 
sehr stolz: Insgesamt bin ich 75 
Meter unter Wasser geschwom-
men, ohne Luft zu holen. 

Die Humorvolle

Einen perfekten Tag würde ich mit 
meinem Freund verbringen. Wir 
hätten keine Verpflichtungen, le-
ckeres Essen und würden viel la-
chen. Sowieso ist mir Humor bei 
einem Mann sehr wichtig, mit ei-
nem guten Witz kann man defini-
tiv meine Aufmerksamkeit gewin-
nen. Aber auch einen sportlichen 
Körper sollte er haben. 

fach mit ihnen. Deshalb habe ich 
letztes Jahr auch eine Ausbildung 
zur Moderatorin gemacht.

Die Weltenbummlerin

Ich reise viel und bin sehr abenteu-
erlustig. Ich war zum Beispiel für  
ein Praktikum in einem Waisen-
haus sechs Wochen in Tansania 
und für ein Auslandssemester in 
Südafrika. Am liebsten würde ich 
als Nächstes Südamerika erkunden,  
dort kenne ich bisher nur Kuba. Es 
gibt eigentlich keinen Ort auf der 
Welt, an den ich nicht reisen will. 

Die Sportliche

Meine Mutter ist Tänzerin, deswe-
gen bin ich schon früh zum Tan-
zen gekommen. Seit ich klein war, 
mache ich Bauchtanz, vor sieben 
Jahren habe ich meine Zumba-
Trainer-Ausbildung gemacht. So-
wieso bin ich sehr sportlich und 
halte mich gern fit.  

geburtsdatum  9. AUGUST 1997    geburtsort  FRANKFURT AM MAIN    wohnort  MÜNCHEN    maße  91–65–92    größe  178 CM

HUMOR

Was ist GESUND, KRÄFTIG und spielt DEN BELEIDIGTEN?
EIN SCHMOLLKORNBROT

HUMOR WIRD BELOHNT . . .

Wenn Sie einen Witz beisteuern,  

erhalten Sie von Playboy und Wein & 

Vinos als Dankeschön jeweils zwei 

Flaschen der leckeren Wein & Vinos-

Hausweine! Es erwarten Sie zweimal 

Spaniens Superstar Tempranillo – ein-

mal jugendlich frisch und einmal mit 

sechs Monaten Reife in edlen 

Barriques – sowie ein saftig-sinnlicher 

Garnacha. Spanischer Hochgenuss 

vom Berliner Spanien-Experten Wein & 

Vinos, zu bestellen unter www.vinos.de. 

Unsere Anschrift:

PLAYBOY DEUTSCHLAND  

PUBLISHING GMBH

Stichwort: „Playboy Witz“ 

Arabellastraße 23 

81925 München  

E-Mail: redaktion@playboy.de

Leider können wir nicht alle  

Einsendungen berücksichtigen. 

Es gelten unsere  

Teilnahmebedingungen,  

die Sie bei den Bezugsquellen  

hinten im Heft finden.
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